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Sozialkunde · Klasse 9
Europa und internationale Konflikte · Niveau leicht · ca. 45 Minuten · lehrplangeprüft Sachsen-Anhalt

Material

EU-Institutionen teilen Zuständigkeiten; internationale Konflikte betreffen Staaten, Organisationen und
Zivilgesellschaft. Interessen und Handlungsmöglichkeiten unterscheiden sich.

Aufgaben

1. Nenne zwei Informationen aus dem Material.

2. Erkläre die Begriffe „Europäische Union“ und „Völkerrecht“.

3. Beschreibe den zentralen Zusammenhang in einem vollständigen Satz.

4. Ordne die Informationen in einer Tabelle, Zeitleiste oder Wirkungskette.

5. Übertrage dein Wissen: Entwickle und prüfe zwei nichtmilitärische Handlungsoptionen.
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Vollständige Lösungen und Selbstkontrolle
Sozialkunde · Klasse 9 · Europa und internationale Konflikte

1. Mögliche Nennung: EU-Entscheidungen entstehen im Zusammenspiel mehrerer Institutionen.
Internationale Konflikte besitzen mehrere Akteure und Ebenen.

2. Die Erklärung von „Europäische Union“ und „Völkerrecht“ muss zum Material passen. Entscheidend ist
dabei: Politische Lösungen benötigen Zuständigkeit, Kooperation und realistische Folgenabschätzung.

3. Politische Lösungen benötigen Zuständigkeit, Kooperation und realistische Folgenabschätzung.

4. Mögliche Ordnung: erster Materialaspekt - EU-Entscheidungen entstehen im Zusammenspiel mehrerer
Institutionen. Zweiter Materialaspekt - Internationale Konflikte besitzen mehrere Akteure und Ebenen.
Zusammenhang - Politische Lösungen benötigen Zuständigkeit, Kooperation und realistische
Folgenabschätzung.

5. Musteransatz zur Übertragung „Entwickle und prüfe zwei nichtmilitärische Handlungsoptionen.“: Das Urteil
muss beide Materialbefunde aufgreifen. Ein tragfähiges Ergebnis berücksichtigt, dass politische Lösungen
benötigen Zuständigkeit, Kooperation und realistische Folgenabschätzung.

Lösung auch online
https://uebungsblaetter.sekundarschule-ausleben.de/loesungen/lehrplanabgleich/sozialkun
de/9-031.html

Erst bearbeiten, dann prüfen. Fachlich gleichwertige, belegte Formulierungen gelten
ebenfalls.


